
 

 

      

Einladung und Ausschreibung

28. Sachsenmeisterschaften

 
Veranstalter:  Skiverband Sachsen e.
 
Organisator:  SSV 1863 
   Pulsschlag Neuhausen Erzgebirge e.V.
 
Wettkampforte:  Oberwiesenthal 
   Fichtelbergstraße 1 A, 09484 Kurort Oberwiesenthal
 
Termin/Disziplin:  09.02.2018 
    

10.02.2018 
     

11.02.2018 
 
 
 
Gesamtleiterin   Andrea Winkler (Sayda)
WK-Chef:  Gilbert Krönert (Sayda)
Streckenchef:  Klaus Morsbach
Zeitnahme:  Karsten Piefke
Chef Org.-Büro:   Roland Richter
Presse:  Toralf Richter
Med. Absicherung:   Bergwacht Oberwiesenthal

 
 
 
 

           

 

inladung und Ausschreibung  zu den
 

 

  
 

 

Sachsenmeisterschaften  im Skilang

09. – 11.02.2018  

in Oberwiesenthal 

 

Skiverband Sachsen e.V.  

SSV 1863 Sayda e.V. 
Pulsschlag Neuhausen Erzgebirge e.V. 

Oberwiesenthal – Sparkassen Ski Arena  
Fichtelbergstraße 1 A, 09484 Kurort Oberwiesenthal 

09.02.2018 - DSV Sprint und Distanzwettbewerb klassische Technik

10.02.2018 - 93. Schwartenberglauf - Langdistanz freie Technik

11.02.2018 - Staffelwettbewerbe 

Andrea Winkler (Sayda) 
Gilbert Krönert (Sayda)  Albrecht Dietze (Neuhausen)
Klaus Morsbach   Thomas Bilz 
Karsten Piefke   Katrin Houser 
Roland Richter   Mirko Eger 
Toralf Richter    Albrecht Dietze 
Bergwacht Oberwiesenthal 

 

 

zu den  

 

Skilang lauf  

klassische Technik  

freie Technik  

Albrecht Dietze (Neuhausen) 



 

 

      

 
 
 
WK-Bestimmungen: Lt. DWO, Reglement Sachsenmeisterschaft / Sachsenpokal.

Allgemeine Wettkampfbestimmungen des SVSAC.
Proteste nur schriftlich über Jury ( 50,00 
Der Veranstalter behält sich 
überprüfung in den klassischen Wettbewerben vorzunehmen.

 
 
Teilnahmeberechtigt:  Alle Mitglieder des SVS mit gültigem Startpass (SVS

eines Vereins des LSB Sachsen.
Startberechtigt
2008 und älter
Trophy Erzgebirge die Wettkämpfe der Jahrgänge 2009

 
 
Meldung:   Per E- Mail mit der korrekt ausgefüllten offiziellen SVS
   Gilbert Krönert

Tel.: 037365
e-Mail: gilbert.k

 
 
Meldeschluss: Dienstag, den 06
 
 
Startgeld:   AK 5-9  

AK 10-15  
AK 16-18  
Ab Jun.  
Staffel bis AK 15 
Staffel AK 16 
Staffel ab AK 21 
!! Achtung !! Startnummern dürfen nicht verknotet sein .

 
Die zu beiden Einzelläufen startenden Teilnehmer behalten ihr
Das Startgeld ist beim Empfang der Starnummern zu e ntrichten. Jede beschädigte oder 
fehlende Startnummer wird den Teilnehmern mit 25,
 
 
Auskunft:  SSV 1863 

Gilbert Krönert
Tel. 037365 

 
 
 
 

           

DWO, Reglement Sachsenmeisterschaft / Sachsenpokal.
Allgemeine Wettkampfbestimmungen des SVSAC. 
Proteste nur schriftlich über Jury ( 50,00 € Schutzgebühr ).

r Veranstalter behält sich gem. DWBO vor, eine Stocklängen
überprüfung in den klassischen Wettbewerben vorzunehmen.

lieder des SVS mit gültigem Startpass (SVS-Card)
eines Vereins des LSB Sachsen. 
Startberechtigt für die Sachsenmeisterschaft sind alle Aktive ab Jahrgang 
2008 und älter. Zum 93. Schwartenberglauf werden im Rahmen der Junior 

Erzgebirge die Wettkämpfe der Jahrgänge 2009

Mail mit der korrekt ausgefüllten offiziellen SVS-
ilbert Krönert 

Tel.: 037365 - 1483 
gilbert.kroenert@freenet.de 

Dienstag, den 06 .02.2018, 17:00 Uhr  

  5,00 € (nur  Samstag beim 
   5,00 €  
   7,00 €  

   10,00 €  
Staffel bis AK 15   10,00 €  
Staffel AK 16 - Jun.   16,00 €  
Staffel ab AK 21   25,00 € 

Achtung !! Startnummern dürfen nicht verknotet sein .

Die zu beiden Einzelläufen startenden Teilnehmer behalten ihre Startnummer.
Das Startgeld ist beim Empfang der Starnummern zu e ntrichten. Jede beschädigte oder 
fehlende Startnummer wird den Teilnehmern mit 25, - € in Rechnung gestellt. 

SSV 1863 Sayda   Pulsschlag Neuhausen Erzgebirge
Gilbert Krönert   Albrecht Dietze 
Tel. 037365 - 1483   037362 - 88280 

 

DWO, Reglement Sachsenmeisterschaft / Sachsenpokal. 

€ Schutzgebühr ). 
vor, eine Stocklängen- 

überprüfung in den klassischen Wettbewerben vorzunehmen. 

Card) und Alle Mitglieder  

sind alle Aktive ab Jahrgang  
werden im Rahmen der Junior 

Erzgebirge die Wettkämpfe der Jahrgänge 2009-2013 ausgerichtet.  

- Meldedatei an 

Samstag beim 93. Schwartenberglauf) 

Achtung !! Startnummern dürfen nicht verknotet sein . 

Startnummer. 
Das Startgeld ist beim Empfang der Starnummern zu e ntrichten. Jede beschädigte oder 

€ in Rechnung gestellt.  

Pulsschlag Neuhausen Erzgebirge 



 

 

      

 
 
 
 

Auslosung:   Nordic Cross 

   93. Schwartenberglauf 

   Staffelwettbewerbe 

 
 
Zeitplan:  Freitag, 09.02.201

 

         ab 11.00 Uhr 

11.00 Uhr 

12.30 Uhr 

13.00 Uhr 

        ca.14:00 Uhr

        ca.15:15 Uhr

im Anschluss Siegerehrung 

  
 

Samstag, 10.02.2018 
 
ab 12.30 Uhr

12.30 Uhr 

ab 14:00 Uhr

  im Anschluss 

 

   bis 16:00 Uhr

  
 
Sonntag, 11 .02.2017 

 
ab 08.00 Uhr

ab 10.00 Uhr 

im Anschluss Siegerehrung

 

(Änderungen im Ablauf 

 
 
 
 

           

Nordic Cross – Donnerstag, 08.02.2018 um 18:00 Uhr im SBS Sayda

93. Schwartenberglauf – Freitag, 09.02.2018 um 18:00 Uhr im Skiraum Neuh.

Staffelwettbewerbe – Samstag, 10.02.2018 um 18:00 Uhr im SBS Sayda

Freitag, 09.02.201 8 – DSV Sprint und Einzel  -  klassische Technik

Uhr  Startnummernausgabe 

11.00 Uhr  Mannschaftsführersitzung im Mehrzweckgebäude der 

 Eröffnung der Sachsenmeisterschaften 2018  

Uhr  Start DSV Sprint CL AK10-15 (Prolog)  

Uhr  Start CL Einzelstart ab AK 16 

Uhr  Start 6er Heats AK 10-15 

im Anschluss Siegerehrung  

10.02.2018 – 93. Schwartenberglauf   -  freie Technik

Uhr  Startnummernausgabe  

  Mannschaftsführersitzung im Mehrzweckgebäude der Skiarena

0 Uhr  Start 93. Schwartenberglauf und Junior Trophy

im Anschluss Siegerehrung  

:00 Uhr Abgabe der namentlichen Staffelmeldungen im Org

.02.2017 – Staffelwettbewerbe  

Uhr Startnummernausgabe  

Uhr  Start Staffeln Massenstart  

im Anschluss Siegerehrung 

(Änderungen im Ablauf behält sich die Organisation vor)

 

Donnerstag, 08.02.2018 um 18:00 Uhr im SBS Sayda 

Freitag, 09.02.2018 um 18:00 Uhr im Skiraum Neuh. 

Samstag, 10.02.2018 um 18:00 Uhr im SBS Sayda 

klassische Technik  

Mehrzweckgebäude der Skiarena  

Eröffnung der Sachsenmeisterschaften 2018   

 

Technik  

Mehrzweckgebäude der Skiarena 

Junior Trophy – Massenstart  

affelmeldungen im Org-Büro 

behält sich die Organisation vor) 



 

 

      

 
 
Klasseneinteilung / Streckenlängen:
 
Klasse   Streckenlänge klassische Technik

w   m  
S 05     
S 06     
S 07     
S 08     
S 09     
S 10   900 m   900
S 11   900 m   900
S 12   900 m   900
S 13   900 m   900
S 14   900 m   900
S 15   900 m   900
J 16   5 km   5 km 
S 17 / 18  5 km   10 km 
Jun   5 km   10 km 
D / H 21  5 km   10 km 
D / H 31  5 km   10 km 
D / H 41  5 km   10 km 
D / H 51  5 km   10 km 
D / H 56  5 km   10 km 
D / H 61  5 km   10 km 
D / H 66  5 km   5 km
D / H 71  5 km   5 km 
 
Streckenlänge und – verlauf unter Vorbehalt!
 
Klasseneinte ilung / Streckenlängen Staffel 
Klasse      
10/11    m / w   
12/13    m / w   
14/15    m / w   
16/ Jun   m   
16 / Jun   w   
21- 35    m / w   
36 - 45    m / w   
46 - offen   m / w   
 
 
Bis zu den AK D/H 21 besteht für max. 2 Sportler je Staffel die Möglichkeit 2 Altersklassen
AK D/H 31 können max. 2 Sportler je Staffel niedriger starten bis max. AK D/H 21.  
In den AK 10/11, 12/13 und 14/15 kommen gemischte Staffeln (männlich / weiblich ) sowie weibliche Staffeln in 
die gemeinsame Wertung. Reine männliche Staffeln können auß
In die Wertung kommen nur Vereinsstaffeln. 
muss bis zum Meldeschluss erfolgen. Die namentliche Meldung erfolgt spätestens am
16:00 Uhr im Org-Büro. 
 
 

           

sseneinteilung / Streckenlängen:  

klassische Technik Freitag Streckenlänge freie Technik Samstag

   w   m  
  1 km  1 km  
  1 km  1 km  
  1 km  1 km  
  1 km  1 km  
  1 km  1 km  

900 m   2 km   2 km   
900 m   2 km   2 km   
900 m    3 km   3 km   
900 m   3 km   3 km   
900 m   5 km   5 km   
900 m   5 km   5 km   
5 km    5 km   5 km   
10 km    5 km   10 km   
10 km    15 km   15 km   
10 km    15 km   15 km  
10 km    15 km   15 km  
10 km    15 km   15 km  
10 km    15 km   15 km  
10 km    15 km   15 km  
10 km      5 km   10 km  
5 km     5 km     5 km  
5 km      5 km     5 km  

verlauf unter Vorbehalt!  

ilung / Streckenlängen Staffel  
Strecke   Laufstil  
3x 2,0 km   2x CL, 1x FT  
3x 3,0 km   2x CL, 1x FT  
3x 5,0 km   2x CL, 1x FT  
3x 5,0 km   2x CL, 1x FT  
3x 5,0 km   2x CL, 1x FT  
3x 5,0 km   2x CL, 1x FT  
3x 5,0 km   2x CL, 1x FT  
3x 5,0 km   2x CL, 1x FT 

Bis zu den AK D/H 21 besteht für max. 2 Sportler je Staffel die Möglichkeit 2 Altersklassen
AK D/H 31 können max. 2 Sportler je Staffel niedriger starten bis max. AK D/H 21.   
In den AK 10/11, 12/13 und 14/15 kommen gemischte Staffeln (männlich / weiblich ) sowie weibliche Staffeln in 

Reine männliche Staffeln können außer der Wertung teilnehmen.
In die Wertung kommen nur Vereinsstaffeln. Die Meldung der Anzahl der Staffeln mit Abgabe der Altersklassen 

ldeschluss erfolgen. Die namentliche Meldung erfolgt spätestens am

Junior 
Trophy

 

Samstag  Jahrgang  

 2013  
 2012  
 2011  
 2010  
 2009  
 2008  
 2007  
 2006  
 2005  
 2004  
 2003  
 2002 
 2001/2000  
 1999/1998  
 1997 
 1987  
 1977  
 1967  
 1962  
 1957 
 1952 
 1947  

Bis zu den AK D/H 21 besteht für max. 2 Sportler je Staffel die Möglichkeit 2 Altersklassen höher zu starten. Ab 
 

In den AK 10/11, 12/13 und 14/15 kommen gemischte Staffeln (männlich / weiblich ) sowie weibliche Staffeln in 
er der Wertung teilnehmen. 

Die Meldung der Anzahl der Staffeln mit Abgabe der Altersklassen 
ldeschluss erfolgen. Die namentliche Meldung erfolgt spätestens am Samstag, 10.02.2018 bis 

Junior 
Trophy 



 

 

      

 
 
 
Ehrungen:  Einzelwettbewerbe 

Staffelwettbewerbe 
 
Ergebnisse:   www.ssv1863sayda.de
   www.pulsschlag

www.skiverbandsachsen.de
 
Haftung:   1. Risikobeurteilung und Eigenverantwortlichkeit der Teilnehmer 

In der DSV
Teilnehmer detailliert erklärt Kenntnis zu haben von den wettkampfspezifischen 
Risiken und Gefahren sowie diese zu akz
sein, dass sie insoweit bei der Ausübung der von ihnen gewählten 
Skidisziplinen Schaden an Leib und Leben erlangen können. Schließlich haben 
sie sich verpflichtet eine eigene Risikobeurteilung dahingehend vorzunehmen,
ob sie auf Grund ihres individuellen Könnens sich zutrauen die Schwierigkeiten 
der Strecke bzw. Anlage sicher zu bewältigen und sich zudem verpflichtet auf 
von ihnen erkannte Sicherheitsmängel hinzuweisen. Durch ihren Start bringen 
sie zum einen die Geeig
deren Anforderungen gewachsen zu sein. Diese Erklärungen sind gerade auch 
für diesen Wettkampf verbindlich. 

2.Verschulden des Organisators und seiner Erfüllungsgehilfen

Der Teilnehmer am Wettkampf akzeptie
Schaden erleidet und der Meinung ist, den zuständigen Org
dessen Erfüllungs
auf Sachschäden nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit haften. Diese 
Erklärung gilt auch für den Rechts
erklärt sich weiter bereit mit den jeweiligen Wettkampfbestimmungen vertraut zu 
machen. Wenn durch seine Teilnahme am Wettkampf ein Dritter Schaden 
erleidet, akzeptiert er, dass eine
dient deshalb seinem eigenen Interesse, ausreichend Versicherungsschutz zu 
haben.  

 
Parken: Parkplatz an der Skiarena (kostenpflichtig)
 
 
Verpflegung:   Versorgung am
 
 

           

Einzelwettbewerbe - Medaillen bis Platz 3, Urkunden bis Platz 6. 
Staffelwettbewerbe - Medaillen bis Platz 3, Urkunden bis Platz 3.

www.ssv1863sayda.de 
www.pulsschlag-neuhausen.de 
www.skiverbandsachsen.de 

1. Risikobeurteilung und Eigenverantwortlichkeit der Teilnehmer 

In der DSV- Aktivenerklärung für den Erhalt ihres Startpasses haben die 
Teilnehmer detailliert erklärt Kenntnis zu haben von den wettkampfspezifischen 
Risiken und Gefahren sowie diese zu akzeptieren. Weiter darüber informiert zu 
sein, dass sie insoweit bei der Ausübung der von ihnen gewählten 
Skidisziplinen Schaden an Leib und Leben erlangen können. Schließlich haben 
sie sich verpflichtet eine eigene Risikobeurteilung dahingehend vorzunehmen,
ob sie auf Grund ihres individuellen Könnens sich zutrauen die Schwierigkeiten 
der Strecke bzw. Anlage sicher zu bewältigen und sich zudem verpflichtet auf 
von ihnen erkannte Sicherheitsmängel hinzuweisen. Durch ihren Start bringen 
sie zum einen die Geeignetheit der Strecke zum Ausdruck sowie zum andern 
deren Anforderungen gewachsen zu sein. Diese Erklärungen sind gerade auch 
für diesen Wettkampf verbindlich.  

2.Verschulden des Organisators und seiner Erfüllungsgehilfen

Der Teilnehmer am Wettkampf akzeptiert, wenn er im Wettkampf einen 
Schaden erleidet und der Meinung ist, den zuständigen Org
dessen Erfüllungsgehilfen treffe hierfür ein Verschulden, dass diese in Hinblick 
auf Sachschäden nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit haften. Diese 

ärung gilt auch für den Rechtsnachfolger des Athleten. Der Teilnehmer 
erklärt sich weiter bereit mit den jeweiligen Wettkampfbestimmungen vertraut zu 
machen. Wenn durch seine Teilnahme am Wettkampf ein Dritter Schaden 
erleidet, akzeptiert er, dass eine eventuelle Haftung alleine ihn treffen kann. Es 
dient deshalb seinem eigenen Interesse, ausreichend Versicherungsschutz zu 

Parkplatz an der Skiarena (kostenpflichtig) 

Versorgung am Imbissstand mit Essen und Getränken 

 

Medaillen bis Platz 3, Urkunden bis Platz 6.  
Medaillen bis Platz 3, Urkunden bis Platz 3. 

1. Risikobeurteilung und Eigenverantwortlichkeit der Teilnehmer  

Aktivenerklärung für den Erhalt ihres Startpasses haben die 
Teilnehmer detailliert erklärt Kenntnis zu haben von den wettkampfspezifischen 

eptieren. Weiter darüber informiert zu 
sein, dass sie insoweit bei der Ausübung der von ihnen gewählten 
Skidisziplinen Schaden an Leib und Leben erlangen können. Schließlich haben 
sie sich verpflichtet eine eigene Risikobeurteilung dahingehend vorzunehmen, 
ob sie auf Grund ihres individuellen Könnens sich zutrauen die Schwierigkeiten 
der Strecke bzw. Anlage sicher zu bewältigen und sich zudem verpflichtet auf 
von ihnen erkannte Sicherheitsmängel hinzuweisen. Durch ihren Start bringen 

netheit der Strecke zum Ausdruck sowie zum andern 
deren Anforderungen gewachsen zu sein. Diese Erklärungen sind gerade auch 

2.Verschulden des Organisators und seiner Erfüllungsgehilfen 

rt, wenn er im Wettkampf einen 
Schaden erleidet und der Meinung ist, den zuständigen Organisator bzw. 

gehilfen treffe hierfür ein Verschulden, dass diese in Hinblick 
auf Sachschäden nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit haften. Diese 

nachfolger des Athleten. Der Teilnehmer 
erklärt sich weiter bereit mit den jeweiligen Wettkampfbestimmungen vertraut zu 
machen. Wenn durch seine Teilnahme am Wettkampf ein Dritter Schaden 

eventuelle Haftung alleine ihn treffen kann. Es 
dient deshalb seinem eigenen Interesse, ausreichend Versicherungsschutz zu 

 


